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In Zusammenarbeit mit

Draußen-Tage auf dem Hof Viehbrook,
Rendswühren 

Seminar Nr. 2015-108
für Erzieherinnen und Erzieher
Mittwoch, 23. September 2015 

Seminar Nr. 2015-109
für Lehrkräfte
In Zusammenarbeit mit dem Ministerium für Schule und Berufs-
ausbildung des Landes Schleswig-Holstein und dem Institut für
Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein 
Donnerstag, 24. September 2015 

Vorankündigung

Anfahrt zum Tagungsort
Naturerlebnisraum Kolonistenhof
Bornbarg 11
24791 Neu Duvenstedt
www.kolonistenhof.de

Die Anreisehinweise werden Ihnen mit der Seminarbestätigung
zugeschickt.
Hilfreich bei der Suche nach geeignetem Nahverkehr kann die
Internetseite www.nah.sh sein.

Den Veranstaltungskalender und weitere Informationen zur 
Anmeldung finden Sie unter www.aktion-naturerlebnis.de

Jetzt vormerken! 

Aktionsmonat Naturerlebnis der
heimischen Tier- und Pflanzenwelt

vom 3. – 31. Mai 2015 
. Dr. Meeno Schrader, 

prominenter Wetterexperte, unterstützt
unsere Aktion. über 400 Erlebnisse in der Natur. spezieller Veranstaltungskatalog für
Kindergärten und Schulen

Jetzt aber raus

mit Euch!

Veranstaltungstipps ...

Seminar Nr. 2015-82
Qualifizierung Kräuterkunde 2015. Vermittlung von Wissen über Kräuter und Bestimmungsübungen. Erwerb von didaktisch-methodischen sowie rechtlichen Kenntnissen. Kochen und Heilen mit und Konservieren von Kräutern
13.5., 27.5., 10.6., 24.6., 15.7., 2.9., 16.9., 14.10.2015
Start: Mittwoch, 13. Mai 2015, Flintbek
400 € inkl. Materialien und Zutaten zzgl. Verpflegungskosten.
Eine Ermäßigung ist nicht möglich. Nach dem Weiterbildungsgesetz
als „Bildungsurlaub“ in Schleswig-Holstein anerkannt. 
In Zusammenarbeit mit dem LandFrauenVerband Schleswig-
Holstein e. V.

Seminar Nr. 2015-107
Giftige Pflanzen in unserer Umgebung kennen 
und (ein)schätzen lernen. Faszination der Giftpflanzen. Verhalten mit Kindern in der Natur
Dienstag, 15. September 2015, Biologiezentrum/Botanischer
Garten
22,50 € – Ermäßigung nicht möglich
In Zusammenarbeit mit dem Regionalverband Umweltberatung
Nord e. V.



Seminar Nr. 2015-93

Tiere hinterlassen nicht nur Fußabdrücke, sondern auch Fraß-, Kot-
und viele andere Spuren. Wie vielfältig die Tierwelt um uns herum
ist, bemerken wir oft erst, wenn wir auf ihre Spuren stoßen. In der
Fortbildung wird der Blick auf vielerlei Tierspuren gelenkt, die uns
überall begegnen. Sie startet mit einer theoretischen und praktischen
Einführung in das Thema. Anschließend geht es um das Suchen,
Finden und Erklären von Tierspuren direkt im Freiland.  
Es werden Informationen geboten, wie Tierspuren im Alltag fast
überall erkannt und so interpretiert werden können, dass sich daraus
der Verursacher dieser Spur erschließen lässt. Vermittelt werden
dabei gleichzeitig umweltpädagogische Ansätze und Aktionen zur
Einbeziehung dieses Wissens in die praktische Arbeit mit (Kinder-
garten-) Kindern und zur Schaffung eines grundlegenden Naturver-
ständnisses. 
Die Veranstaltung findet jeweils zur Hälfte im Seminargebäude und
im Freien statt.

Schwerpunkte. Fuß-, Fraß-, Kot- und weitere Spuren erkennen. Tierspuren in einen ökologischen Zusammenhang bringen. Anregungen, Übungen und Aktionen zur Umsetzung dieses
Wissens in umweltpädagogische Arbeit

Teilnahmekreis
Multiplikatoren aus Bildung, Bildung für nachhaltige Entwicklung,
Kita, Schule, Berufsschule, außerschulischen Lernorten

Datum und Ort
Donnerstag, 5. März 2015, Kolonistenhof Neu Duvenstedt

Leitung
Johannes Lang, Institut für Tierökologie und Naturbildung, Lich
Bettina Watermann, Bildungszentrum für Natur, Umwelt und
ländliche Räume

Anerkannte Fortbildung für. Schutzgebietsbetreuer/-innen. Zertifizierte Natur- und Landschaftsführer/-innen. Teilnehmende Waldpädagogikzertifikat (Modul D)

09:30 Uhr Begrüßung 
Bettina Watermann, Bildungszentrum für Natur,
Umwelt und ländliche Räume, Flintbek

09:40 Uhr Vorstellungsrunde, Erwartungsabfrage 

10:00 Uhr Theoretische und praktische Einführung in das
Thema. Welche Arten von Tierspuren gibt es? . Wie sind Tierspuren zu erkennen? . Was verraten Tierspuren über ein Tier? . Hinweise zum gesundheitlich unbedenklichen

Umgang mit Kot, Gewöllen, Knochen etc.
Johannes Lang 

11:00 Uhr Getränkepause 

12:30 Uhr Mittagessen 

13:45 Uhr Im Freiland Tierspuren suchen, finden und 
erklären . Sinne schärfen als Voraussetzung zum Spuren-

lesen  . Spuren finden  . Spuren erklären die Natur  . Spurensammlung
Johannes Lang 

16:15 Uhr Aufwärmen mit Heißgetränken und Kuchen

16:40 Uhr Abschluss und Feedback
Johannes Lang, Bettina Watermann

17:00 Uhr Ende der Veranstaltung

Teilnahmebeitrag
45 € zzgl. 7,50 € Verpflegung

Anmeldung möglichst bis zum 16. Februar 2015
Ihre Anmeldung richten Sie bitte schriftlich unter Angabe der
Seminar Nr.  2015-93 an das

Bildungszentrum für Natur, Umwelt und ländliche Räume 
des Landes Schleswig-Holstein 
Hamburger Chaussee 25 | 24220 Flintbek
Fax: 04347 704-790
E-Mail: anmeldung@bnur.landsh.de
Online: www.bnur.schleswig-holstein.de 

Das Anmeldeformular und die Teilnahmebedingungen finden 
Sie unter: www.bnur.schleswig-holstein.de  
➢ Service – Anmeldung online oder
➢ Teilnahmebedingungen
Mit Ihrer Anmeldung erkennen Sie unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen an. 
Sie erhalten kurz vor der Veranstaltung die Seminarbestätigung
und die Rechnung.

Das Seminar wird mit maximal 20 Teilnehmenden stattfinden.
Sollte sich Mitte Februar herauskristallisieren, dass es deut-
lich mehr Interessenten gibt, können wir am selben Ort einen
2. Termin für dieses Seminar am 4. März anbieten. 

Ermäßigung
Eine Ermäßigung von 60 % auf den Teilnahmebeitrag wird folgen-
dem Personenkreis gewährt: Ehrenamtlich Tätigen, Schülerinnen
und Schülern, Studierenden, Auszubildenden sowie Personen, die
ein Berufsfindungsjahr oder ein freiwilliges soziales, ökologisches
oder kulturelles Jahr leisten, im Europäischen Freiwilligendienst
Tätigen, Erwerbslosen, Empfängern von Arbeitslosengeld I und II.
Legen Sie Ihrer Anmeldung bitte eine Kopie der entsprechenden
Bescheinigung bei.

Programmänderungen
Änderungen des Programms und die Möglichkeit der Absage von
Veranstaltungen bleiben den Veranstaltern vorbehalten.

Geben Sie dieses Detailprogramm bitte an Interessierte
weiter.

Organisatorische HinweiseDonnerstag, 5. März 2015
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